
 
 

 

International Trade Union House (ITUH) 
Boulevard du Roi Albert II, 5 (bte 10) 

B-1210 Brussels 
Tel: +32/(0)2/227 10 10 
Fax: +32/(0)2/217 59 63 

www.emf-fem.org ▪ emf@emf-fem.org 

 

Europäischer Aktionstag bei Alstom  

30. Mai 2011 

Für eine Strategie der industriellen Entwicklung in Europa  

Gegen Arbeitsplatzstreichungen und forcierten Personalabbau   

 

Die Alstom-Beschäftigten in ganz Europa und ihre Vertreter teilen nicht den 

pessimistischen Ausblick der Geschäftsführung auf die Zukunftsaussichten der Sparten 

und rufen die Geschäftsführung auf, ihre Strategie zu überdenken. 

 

Die Arbeitnehmervertreter lehnen die geplanten Arbeitsplatzstreichungen ab, die ein 

Verlust von Alstoms Fachwissen und Kompetenz bedeuten würden, welche unabdingbar 

für die Entwicklung in Europa für das Unternehmen sind. 

 

Innerhalb des wirtschaftlichen Zusammenhangs, der immer noch instabil ist, sollte 

Alstom keine Unsicherheit schüren, sondern stattdessen seine Verantwortung hinsichtlich 

seiner Beschäftigten tragen. Die Sektoren müssen eine offensive Entwicklungsstrategie 

für all seine Standorte und Beschäftigten verfolgen. 

 

Am 30. Mai 2011 mobilisieren die Gewerkschaften und ihre Mitglieder bei Alstom im 

Rahmen eines Europäischen Aktionstages auf den Firmengeländen und den 

entsprechenden Einbindungen der gewerbetreibenden Gemeinschaften der 

verschiedenen Länder, um für einen industriellen Entwicklungsangriff Alstoms in Europa 

aufzurufen und die Arbeitsplatzstreichungen und den forcierten Personalabbau abzu-

lehnen. 

 
Die Arbeitnehmervertreter und die EMF-Partner rufen zu einer klaren Vereinbarung mit 

der Geschäftsführung auf, die die folgenden Punkte berücksichtigt: 

 

o „Nein“ zu Arbeitsplatzstreichungen. 

o Für einen offensiven industriellen Plan zur Entwicklung von Alstom in 

Europa und für die Rückeroberung von Marktanteilen.  

o Für einen konstruktiven und permanenten Sozialdialog, insbesondere im 

Hinblick auf die industrielle Strategie, in dem die Auffassung der Arbeit-

nehmervertreter umfassend Berücksichtigung findet ebenso wie mögliche 

Alternativen zu den Umstrukturierungsplänen. 

o Für die Einhaltung der Informations- und Beratungsrechte  

o Für die Einhaltung der Europäischen Rahmenvereinbarung zur 

„Antizipation des Wandels“. 

o Für die Einhaltung der bestehenden Vereinbarungen. 

 

  

Die aktuellen Einzelheiten der Aktionen, die in den verschiedenen Ländern ausgetragen 

werden, werden in Kürze in Umlauf gebracht. 


